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Auto- und Uhrenwelt präsentiert  

RÄTSEL FÜRPERLE-LESER
Mitmachen und gewinnen!

Musicalprojekt „Junghans“ Osterfeiertage SG: Sport für Jung und Alt
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So einfach geht’s:
Miträtseln und Lösung unter 
dem Stichwort „Perle-Rätsel“ 
schicken an: 
leseraktion@perle-schramberg.de 
oder an: 
AVi Medien­verlag GmbH 
Dreifaltigkeitsbergstr. 27 
78549 Spaichingen

Unter allen richtigen 
Einsendungen (mit kom- 
pletter Adresse) verlosen 
wir eine Perlenkette.

Auflösung Heft: 
Dezember 2022: Inserate 
Gewinnerin: Franziska Groß

R ÄT S E L N  &  G E W I N N E N

LÖSUNGSWORT:

wünscht viel Spaß
beim Rätseln

www.perle-schramberg.de
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Schramberg

Einsende-schluss  Mittwoch,19.04.2023

GARTEN IM FRÜHJAR 

Schramberg / Region (mm). Sprießen die ersten Frühlingsblumen aus 
dem Boden und wärmere Sonnenstrahlen erfreuen, lockt es auch die 
heimischen Hobbygärtner wieder zur Gartenarbeit. Trotz schönem Früh-
lingswetter warnt der Naturschutzbund (Nabu) jedoch davor, zu früh im 

Garten mit den ersten Arbeiten zu 
beginnen. Auch wenn mit den er-
sten warmen Tagen im März der 
grüne Daumen juckt, raten Exper-
ten des Naturschutzbundes Baden-
Württemberg zur Zurückhaltung, da 
Schmetterlinge erst im Frühling aus 
der Überwinterung erwachen und 
so gestört werden. Auch Insekten, 
die sich bis ins Frühjahr unter dem 
Herbstlaub und in Pflanzenteilen 
verstecken, haben unterschiedliche 
Taktiken wie sie die kalte Jahres-
zeit überstehen. Viele verpuppen 
sich, einige überleben als Raupe 
am Boden oder sogar als Ei an ei-
nen Blumenstängel geheftet. Sie 
schlüpfen erst, wenn die Pflanzen-
blätter austreiben. Aber auch die 
Pflanzen brauchen das Herbstlaub 
und die abgestorbenen Pflanzen-
teile noch, um ausreichend vor den 
Witterungsbedingungen geschützt 
zu sein. Wenn es über einen län-
geren Zeitraum keinen Bodenfrost 
mehr gibt und die Temperaturen 
über vier Grad im Plus liegen, kann 
die Frühjahres-Gartenarbeit mit der 
Auflockerung des Bodens und dem 
Bepflanzen von Beeten beginnen. 

Schramberg / Region (mm). Bereits zum Frühlingsanfang sollte 
nach langer Winterpause der Rasen rund ums Eigenheim wieder 
auf Vordermann gebracht werden. Für ein saftiges Grün der Ra-
senfläche im Sommer beginnt die Pflege mit dem Abrechen von 
Laub und kleinen Ästen, damit der Rasen richtig „durchatmen 
und trocknen“ kann. Dabei sollte auch der entstandene Moos-
Rasenfilz entfernt werden, der sich aufgrund stehender Nässe 
über die Wintermonate gebildet hat. Ist die Moosfläche zu dicht 
geworden, hilft ein Vertikutierer. Die scharfen Messer mit Wider-
haken im Gerät befreien das Grün vom Moos. So bekommt die 
Rasenwurzel wieder mehr Sauerstoff und es wächst so schnell 
kein Moos mehr nach. Für die optimale Rasenpflege im Frühling 
ist zu prüfen, ob sich nach dem Vertikutieren vereinzelt kahle 
oder ausgedünnte Flächen erkennen lassen. Ist dies der Fall, muss 
der Boden etwas gelockert und Rasensamen nachgesät werden. 
INFO Dreimal – das ist die Kernzahl für die Düngung. Denn so oft 
im Jahr sollte ein saftgrüner Rasen gedüngt werden. Neben der 
Frühjahrs- und Sommerdüngung empfehlen Experten eine kali-
um-dominierte Düngung im Oktober, da Kalium die Robustheit 
und Frosthärte des Rasens im Winter erhöht. Noch ein Tipp: Der 

erste Rasenschnitt sollte nicht zu kurz sein. Die Deut-
sche Rasengesellschaft in Bonn empfiehlt, eine Länge 
von drei Zentimetern nicht zu unterschreiten. 

Bepflanzung nach Bodenfrost Rasenpflege für saftiges Grün
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Seit über 70 Jahren
unser Fachgebiet
• Kostenloser Sehtest
• Kostenloser Hörtest
• Kostenloses Probetragen von
Hörgeräten aller Fabrikate

BESSER SEHEN
BESSER HÖREN

Info-Telefon: (07422) 7797
Schramberg, Hauptstraße 7
Sulgen, Gartenstraße 9

FIT UND GESUND INS FRÜHJAHR

„Ressourcen des Lebens“„Ressourcen des Lebens“
Ressourcen sind Kraftquellen wie die französische Wurzel 
diese Worte nahelegt. Ja, es sind die Quellen, aus denen 
man das schöpfen kann, was man für ein Leben braucht, 

auch um Probleme zu lösen oder mit Schwierigkeiten 
zurechtzukommen. Freunde, Partner, wertvolle Menschen 
in der Umgebung können solche Ressourcen sein. Es kön-
nen Hobbies, Vereine und Gruppen, die Kirchengemeinde 

sein, Orte wie die Wohnung, oder das, was ich täglich 
brauche. Wir definieren dies in diesen Tagen nochmals 

anders. Wenn die Gegenwart nicht viel hergibt, können 
es auch Erinnerungen, Erfahrungen sein, und Hoffnungen 

für die Zukunft. Ich kann nie tiefer fallen als in Gottes 
Hand könnte da auch eine Ressource heißen! HINWEIS 

Diesen österlichen Impuls für unsere Reihe „Gedanken-Perle“ 
schrieb Hans-Peter Mattes, Dekanatsreferent Katholisches 

Dekanat Tuttlingen-Spaichingen.

GEDANKEN

PERLE

Schramberg (aneu / sg). Sport bekämpft nicht nur die Winterkilos, 
sondern stärkt das Selbstbewusstsein und vertreibt die Frühjahrsmü-
digkeit. Ganz nach dem Motto „im Verein ist Sport für alle da!“ bietet 
die Sportgemeinschaft Schramberg 1858 e.V. (SG) hierzu ein breites 
Kurs- und Sportprogramm für alle Alters- und Fitnessstufen an. Mit 
knapp 2.100 Mitgliedern ist die SG Schramberg der größte Sportver-
ein der Region. Denn 2011 schlossen sich die zwei größten Turnvereine 
Schrambergs, die Schramberger Turnerschaft 1858 e.V, und der Turn-
verein Sulgen 1908 e.V. zur Sportgemeinschaft Schramberg 1858 e.V. 
zusammen. 
Ganz neu in der SG sind spezielle Angebote für werdende und junge 
Mütter sowie für die jüngsten Mitglieder ab drei Monaten. Ob Babys 
in Bewegung oder MamaFit – die Interessen und Bedürfnisse junger 
Familien stehen dabei im Mittelpunkt. Auch für alle anderen Alters-
gruppen gibt es ein vielseitiges sportliches Programm, egal ob Kind, 
Jugendlicher oder Erwachsene: Mit insgesamt 16 verschiedenen Abtei-
lungen und Sportarten von Badminton, Basketball, Gymwelt, Hand-
ball, Jedermänner, Leichtathletik, MamaFit, Mountainbike, Ninjutsu, 
Reha- und Präventionssport, Schwimmen, Spoki, Taekwondo, Tanz-
sport, Tischtennis und Turnen ist die Sportgemeinschaft im Breiten-
sport sehr gut aufgestellt und für jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Kostenlose Schnupperangebote

Auch der Leistungssport wird bei der SG großgeschrieben. Im Hand-
ball wie im Basketball spielen die Aktiven und Jugendlichen im vorde-
ren Drittel der jeweiligen Landesligen mit. Die Schwimmer nehmen 
regelmäßig erfolgreich an Bezirks- und Landesmeisterschaften teil.
Vielseitige Kurse wie zum Beispiel Yoga, Zumba, Fitnesszirkel, Rücken-
fit, FunTone oder Rehasport (Orthopädie, Innere Medizin, Neurologie) 
runden das Angebot ab. INFO In allen Sportangeboten der SG kann 
kostenlos geschnuppert werden. Nähere Informationen dazu und zur 
SG gibt es unter www.sgschramberg.de, Telefon 07422 / 22 859 (Ge-
schäftsstelle) und info@sgschramberg.de.

Sport für Jung und Alt bei der SG 

Schramberg-Waldmössingen (mm). Die neue Tour der „Herrn Stump-
fes Zieh & Zupf Kapelle“ wird zum dritten Mal vom Akkordeonor-
chester Waldmössingen präsentiert. Nach langer Abstinenz heißt es 
jetzt endlich wieder: Obacht! Skrupellose Hausmusik hier in der Nähe: 
Manne, Benny, Flex und Selle – „HERRN STUMPFES ZIEH & ZUPF KA-

PELLE“ - gastieren am Samstag, 
22. April 2023, ab 20 Uhr in der 
Kastellhalle Waldmössingen. Sie 
spielen musikalische Kracher, von 
denen sie zum Teil selbst bis vor 
kurzem noch gar nichts wussten. 
Selbst Wiederholungstäter (und 
es werden immer mehr) wissen 
nicht, was auf sie zukommt und 

Neulinge erst recht nicht. Aber so viel sei verraten: Astreiner Satzge-
sang mit Spitzenbegleitung anhand von etwa 20 Instrumenten. Extrem 
kurzweilig und meist schwäbisch dargeboten. Lieder aus dem schier 
unermesslichen Erfahrungsschatz der vier Unterhaltungsminister. „Jip-
pie-ja-je!“ steht als Tourmotto. Man sollte sich sputen, wenn man die 
„Stumpfes-Kapelle“ vor Ort sehen, hören und fühlen will. 
INFO Karten im Vorverkauf für den vielversprechenden Konzertabend 
gibt es über Reservix, bei der Ortsverwaltung Waldmössingen, dem Ak-
kordeonorchester „aow-tickets@aowaldmoessingen.de“ oder Telefon 
07402 / 8850. Im Vorverkauf kosten die Karten für Erwachsene 28 Euro 
(Abendkasse 32 Euro), ermäßigt bis 16 Jahre 14 Euro. Einlass ist um 19 Uhr.

Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle: 
„Jippie-ja-je!“ in Kastellhalle

Bewegung für Jung und Alt, Sportstunden
zum Auspowern und zum Entspannen

 

ein vielfältiges Sportangebot nach dem
Motto "im Verein ist Sport für alle da"

 

Weitere Infos unter www.sgschramberg.de
Sportgemeinschaft

Schramberg

Reparaturannahmestellen in
Schramberg (Schuhhaus Langenbach)
Sulgen (Schuhhaus Göhring)   

Schuhmacherei & Schlüsselservice Rapp
Inhaberin Karis Rapp
Tiersteinstr. 2, 78713 Schramberg
Telefon: (07422) 76 22

Schuhreparaturen aller Art und 
Schlüssel-Sofort-Service

KAFFEE IST FÜR VIELE MEN-
SCHEN DER WACHMACHER 
SCHLECHTHIN. Doch er kann 
noch mehr als nur die Müdigkeit 
aus den Gliedern zu treiben. 
Studien deuten darauf hin, 
dass Kaffee durchaus positive 
Effekte für die Gesundheit hat. 
Zumindest ein moderater Kaf-
feekonsum ist eher mit einem 
allgemein reduzierten Krank-
heitsrisiko zu verbinden. Zu den 
wichtigsten Wirkstoffen zählen 
neben dem Koffein weitere na-
türliche chemische Verbindun-
gen – etwa aus der Kaffeesäure. 
Foto: Denise Mein
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STANDORT SCHRAMBERG / KULTUR 

Schramberg (ml). Die Musikschule Schramberg e.V. bereitet in Zusam-
menarbeit mit der Theaterwerkstatt, Chören und der Tanzschule Ara-
besque das Musical „Junghans“ in Schramberg vor. Die Aufführungen 
des neuen besonderen Musicalprojekts sind im Herbst 2023 vom 29. 
September bis zum 3. Oktober 2023 geplant. Auf Basis des Stücks „Die 
Unruh des Herrn Junghans“ von Lars Bornschein und Roland Eisele kom-
ponierte Kirchenmusikdirektor Rudi Schäfer die Musik zu dieser interes-
santen Epoche Schramberger Uhrengeschichte. Das Stück spielt Ende 
des 19. - / Anfang des 20. Jahrhunderts und beginnt mit dem Tod von Er-
hard Junghans I, der in diesem Jahr seinen 200. Geburtstag feiert. In die-
ser Epoche leiteten vor allem die Witwe Luise Junghans-Tobler und ihre 
Kinder Erhard II, Arthur, Frida und nicht zu vergessen Paul Landenber-
ger die Geschicke der Firma Junghans. Für die Autoren Lars Bornschein 
und Roland Eisele bot dieser Abschnitt der Firmengeschichte genügend 
Stoff, ein interessantes und abwechslungsreiches Stück zu schreiben. 
Neben den Existenzkämpfen im Zuge der Industrialisierung entstehen 
auch immer wieder humorvolle Szenen, die gerade durch ihren unmit-
telbaren Bezug zu Schramberg sehr authentisch wirken.
Die Musik von Rudi Schäfer nutzt die volle Bandbreite eines Sinfonieor-
chesters. Orientiert am Klang des beginnenden 20. Jahrhunderts hat er 
die Musik den Musikern, Protagonisten und Chören quasi auf den Leib 

geschrieben. Das Musical „Junghans“ 
ist ein absolutes Novum in den vie-
len Musicalprojekten, die die Musik-
schule Schramberg e.V., beginnend 
mit „Kätz“ 1992, schon aufgeführt 
hat. „Ein eigenes Stück, eine eigene 
Komposition….Die Bündelung der 
kulturellen Kräfte in Schramberg fin-
det dadurch in diesem Musical einen 
Höhepunkt und zeigt einmal mehr 
zu was „Schramberg“ kulturell in der 
Lage ist“, freut sich Musikschulleiter 
Meinrad Löffler auf die Umsetzung 
des Projekts. Für die Stadt Schram-
berg sei dieses Musical eine großar-
tige Chance, weit über die Stadtgren-
zen hinaus auf sich aufmerksam zu 
machen und den Slogan „Schram-
berg Music City“ zu untermauern. 

Schramberg / Landkreis Rottweil (mm). 
Die Polizei hat anlässlich einer jüngsten 
landesweiten Kontrollwoche insgesamt 
469 Gurtverstöße im Zuständigkeits-
bereich des Polizeipräsidiums Konstanz 
registriert. In den Landkreisen Rottweil, 
Tuttlingen sowie Schwarzwald-Bar-Kreis 
führten die Beamten stationäre aber auch 
mobile Kontrollen durch. Neben dem An-
legen des Sicherheitsgurtes hatten die 
Beamten auch ein Augenmerk auf die 
richtige Benutzung der Kinderrückhalte-
systeme und auf die unerlaubte Nutzung 
von elektronischen Geräten während der 
Fahrt. In diesen Bereichen stellten die Po-
lizisten insgesamt 41 Verstöße bezüglich 
fehlender Kindersicherung und 353 Ver-
stöße wegen verbotener Benutzung elek-
tronischer Geräte fest. Die Polizei mahnt: 
Immer wieder werden Menschen wegen 
eines nicht angelegten Sicherheitsgurtes, 
fehlender Kindersicherung oder durch 
Ablenkung bei der Benutzung von elek-
tronischen Geräten während der Fahrt 
bei Unfällen schwer verletzt oder sogar 
getötet. Deshalb wird die Polizei gezielt 
auch weiterhin Kontrollen durchführen.

Schramberg (ps). Im Auto- und Uhrenmuseum „ErfinderZeiten“ in 
Schramberg (Gewerbepark H.A.U. 3/5) wartet eine neue besondere 
Sonderausstellung. Ab 2. April 2023 präsentiert das Museumsteam 
Fahrzeuge-Miniatur-Modelle unter dem Thema „Ta tü ta ta Wiking und 
die Polizei sind da“ (siehe auch Titel-Bildmotiv dieser Ausgabe des Per-

le Stadtmagazins Schramberg). Die sehenswerte Ausstellung wurde 
in Zusammenarbeit mit Wiking, der Sammlerin Verena-Ramona Volk, 
dem Polizeihistorischen Verein Stuttgart e.V. und Sammler Bernhard 
Strobel konzipiert. Eröffnet wird die Sonderausstellung, die bis zum 15. 
Oktober 2023 läuft, am Sonntag, 2. April 2023, 11 Uhr, von OB Dorothee 
Eisenlohr mit einer Einführung des Polizeihistorischen Vereins Stuttgart 
e.V (Kriminaldirektor a.D. Jürgen Hauber) und der WIKING Sammlerin 
Verena-Ramona Volk. 
Modell-Miniaturen von WIKING schreiben deutsche Autogeschichte. 
Den Anfang bildeten bescheidene Modelle mit Drahtachsen und ohne 
Verglasung. In 85 Jahren ist gleichsam ein Spiegelbild des deutschen Au-
tomotomobilbaus entstanden. Heute schlägt das WIKING-Herz in Süd-
westfalen bei der Sieper-Gruppe – bekannt durch die Spielzeugmodel-
le der Marke „siku“. Dort wird die emotionsgeladene Markenwelt von 
WIKING gestaltet und gesteuert. Verena-Ramona Volk hat ihre in 60 
Jahren entstandene Sammlung zwischenzeitlich der Stadt Schramberg 
geschenkt. In der Ausstellung spiegelt sich der technische wie kreative 
Zeitenwandel in der steten Erweiterung der Modellpalette, die spezielle 
viele Polizeiautos umfasst. Die Besucher entdecken die Veränderungen 
nicht nur „en minature“, sondern sehen polizeihistorische Einsatzfahr-
zeuge, Uniformen und viele spannende Exponate auch im Original. Inte-
ressant ist, dass es in den letzten 75 Jahren vier grundlegende Uniform-
wechsel und damit mehr Veränderung gab als in den 138 Jahren seit 
Aufstellung der Landjäger im Königreich Württemberg. Die Farben blau, 
lindgrün, moosgrün und wieder blau spiegeln die Zeitepochen wider. 
INFO Bei der Ausstellungsvorbereitung wurde das Museumsteam un-
terstützt von WIKING, den Sammlern Bernd Pfister, Dieter Dilger und 
Bernhard Strobel sowie dem Polizeihistorischen Verein Stuttgart e.V.. 
Mehr Infos zur Ausstellung und zum Museum unter www.auto-und-
uhrenwelt.de. 

Einmalig: Musicalprojekt „Junghans“ 

469 Gurtverstöße

WIKING-Miniaturen im Automuseum

Bei uns können
alle mitmachen!

Gruppe„Bella Bimba“
für 2 bis 3-jährige Kinder
mit einem Elternteil,

2 Kurse jährlich
(Oktober – Dezember

und März – Mai)

Musikalische Früherziehung
für 4 bis 5-jährige Kinder,

Dauer 2 Jahre

Instrumental- und Gesangs-
unterricht in Form von:

Einzelunterricht,
Partnerunterricht,
Gruppenunterricht

Chor und Orchester

Informieren Sie sich bei
derMusikschule

Burgweg 2
78713 Schramberg

Schulleitung:
Telefon 07422 23458

Verwaltung:
Telefon 07422 23437
www.musikschule-
schramberg.de

Rufen Sie uns an! Oder
schauen Sie einfach vorbei!

Eisenbahnmuseum 
SchwarzwaldAuto & Uhrenwelt

Schramberg

Auto & Uhrenwelt Schramberg
Gewerbepark H.A.U. 3/5
78713 Schramberg
Tel.: +49 (0) 74 22 - 29 300
Fax: +49 (0) 74 22 - 29 299
www.auto-und-uhrenwelt.de

1900 1920 1940

Die Sonderausstellung „Ta tü ta ta Wiking und die Polizei sind da“ im 
Auto- und Uhrenmuseum Schramberg entführt in die Automodelle-
Miniaturenwelt von WIKING und somit auch in die deutsche Automobil-
geschichte. Foto: Auto- und Uhrenmuseum



Frühling 2023  I  Perle Stadtmagazin Schramberg Nr. 64    5

Schramberg / Region (mm). Nach langer Fastenzeit ist die Vorfreude 
auf die Ostertage groß. Und zu den Osterfeiertagen, in diesem Jahr 
am 9. und 10. April 2023, zählen auch beliebte Osterbräuche, die be-
kanntesten wohl der Osterhase und die traditionelle Suche der Os-
tereier. Vor allem auf die Kinder warten gut versteckte und bunt ge-
füllte „Osterneste“. Seit Mitte des 20. Jahrhunderts werden an vielen 
Orten in der Region auch bunte Oster-Märkte, spezielle Frühlings- und 
Bauernmärkte, Osterausstellungen, Ostermessen, Osterfeste, Oster-
Veranstaltungen und Oster-Events veranstaltet. Verschiedene Or-
ganisationen starten Osteraktionen wie Friedensmärsche und fried-
liche Kundgebungen, die auch in diesem Jahr wegen weltweit etlicher 
Konflikte und Unruhen wieder eine große Tragweite erhalten werden. 
Kreativ werden viele Gruppen und Vereine beim gemeinsamen Binden 
von Osterkränzen oder beim Schmücken der Osterbrunnen in den 
Ortskernen. Und in der häuslichen Osterbäckerei werden traditionell 
leckere Osterbackrezepte ausprobiert, vom Biskuitlämmchen bis zum 
Osternest auf Butterhefeteig. Auf die religiöse Bedeutung des Oster-
festes wird in nächtlichen stimmungsvollen Osterfeiern der Kirchen 
mit der Osterkerze, dem Osterfeuer und dem Osterlamm als symbo-
lische Zeugnisse auf die Auferstehung des gekreuzigten Christus‘ und 
das ewige Leben nach dem Tode hingewiesen. 

Schramberg / Region (mm). Vor Beginn der Osterferien rät die Poli-
zei, auf der Fahrt mit dem Auto, Wohnwagen oder Motorrad wach-
sam zu sein. Bei kurzen Stopps zum Tanken oder für eine Pause bei 
Raststätten ist Vor- und Umsicht angesagt. Dieben genügen laut Poli-
zeierkenntnissen und jüngsten Vorfällen eine kurze Abwesenheit, um 
Wertsachen aus dem Fahrzeug zu stehlen, damit wegzufahren oder 
das Fahrzeug vor den Taten zu manipulieren. Während der Autofahrt, 
aber auch beim Flug und am Urlaubsort sind Zahlungsmittel, Aus-
weispapiere und andere Wertsachen immer am Körper zu tragen (z. 
B. in einer verschließbaren Innentasche der Kleidung, im Brustbeutel 
oder in einer Gürteltasche), damit Taschendiebe keine Chance haben. 
Ausführliche Informationen zum richtigen Verhalten und zu Vorsichts-
maßnahmen gibt es auf den Präventionsseiten der Polizei unter www.
polizei-beratung.de.

Vorfreude auf Ostertage 

Vorsicht bei Urlaubsfahrt 

STANDORT SCHRAMBERG / OSTERN

Auf der Suche nach einem 
Ostergeschenk? 

Während Amaya’s jüngere Schwester und 
ihr Bruder schon bald unter der Haube sind, 
bereitet Amaya als 30-jährige Single ihren 
Eltern immer noch Kopfschmerzen. Diese 
nehmen das Liebesleben ihrer Tochter 
daher selbst in die Hand und arrangieren 
ein Date mit dem muslimischen Ismael. 
Doch anstatt sich in ihn zu verlieben, lässt 
dessen bester Freund Daniel Amaya’s Herz 
höher schlagen. Dieser ist nicht nur Atheist, sondern 
auch Schwabe – können die beiden kulturelle Differenzen über-
winden und zusammen glücklich werden? Eine wundervolle Lie-
beskomödie - witzig, mit Herz und ohne Klischees. (Abla Alaoui, 
Verlag Ullstein, 11,99 Euro) 

FFrankierankie
„Das wär nix für mich, so‘n Lebenssinn. 
Erstmal muss man ihn finden. Und dann 
muss man drauf aufpassen, damit man ihn 
nicht verliert.“ Richard Gold hat alles vor-
bereitet. Heute ist der Tag, an dem er sich 
das Leben nehmen wird. Der Strick liegt 
schon um seinen Hals, als sich ein dürrer 
Kater vor das Fenster setzt, interessiert 
glotzt - und Gold komplett aus dem Konzept bringt. Als dann der 
Kater auch noch bei Gold einzieht, weil der einen großen Fernse-
her hat, ein „extremst“ weiches Bett und pünktlich Essen serviert, 
beginnt die skurrile Freundschaft zwischen zwei Außenseitern, 
von denen zumindest einer ganz fest an ein Happy End im Leben 
glaubt. Ein Mann, der sterben will. Ein Kater, der ein Zuhause 
sucht. Eine berührende und zugleich urkomische Geschichte über 
eine außergewöhnliche Freundschaft und den Weg zurück ins 

Leben. (Jochen Gutsch / Maxim Leo, 
Verlag Penguin, 22 Euro)

HINWEIS
Die Perle Buchtipps zur Frühlings-
zeit hat für uns Britta Blaurock von 
der Buchhandlung „BUCHLESE“ 
in Schramberg (Hauptstraße 12, 
Telefon 07422/3585, www.buchlese.
net) fachkundig ausgesucht und die 
Inhalte kurz erläutert. 

Buchlese Schramberg
Hauptstr. 12
07422-3585
www.buchlese.net
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BBissle Spätzle, Habibi?issle Spätzle, Habibi?

Perle BuchtippPerle Buchtipp

Schöne Frühlingszeit und 
frohe Ostern

www.perle-schramberg.de
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Stuttgart / Eindhoven (mm). Noch sind die allermeisten Brücken aus 
Stahl und Beton oder auch aus Holz gebaut – doch die Suche nach neuen, 
nachhaltigeren Baustoffen hat längst begonnen. Ein Beispiel für Innova-
tionen im Brückenbau ist eine Hightech-Brücke aus Flachs, die in den Nie-
derlanden im Zuge des EU-Projekts „Smart Circular Bridge“ entstanden 
ist. Verantwortlich für das erste 
von insgesamt drei geplanten 
Bauwerken im Rahmen des Pro-
jekts ist ein interdisziplinäres 
Konsortium aus 15 Partnern unter 
Führung der Technischen Univer-
sität Eindhoven. Beteiligt sind 
fünf Universitäten, sieben Unter-
nehmen und drei Städte. Von der 
Universität Stuttgart ist Assoc.-
Prof. Prof. Hanaa Dahy als Archi-
tektin dabei. Die Leiterin der For-
schungsgruppe für „Biobasierte 
Materialien und Stoffkreisläufe in 
der Architektur“ (BioMat) hat sich 
darauf spezialisiert, mit biobasier-
ten Materialien zu bauen. Diese Expertise konnte sie auch bei der High-
tech-Brücke aus Flachs einbringen und betont: „Das gesamte Projekt gibt 
einen wichtigen Impuls, wie alternative auf Biomasse basierende und 
jährlich erneuerbare Ressourcen in der Bauindustrie eingesetzt werden 
können. Denn herkömmliche Baumaterialien wie Beton oder Metall ha-
ben eine schlechte CO2-Bilanz und sind nicht erneuerbar. Der Bedarf an 
Baumaterial wächst zugleich stetig und Holz darf nicht die Lösung für die 
Baumaterialien-Knappheit sein.“ 

Schwarzwald-Baar-Heuberg (mm). Die Kompetenzstelle „Ressour-
ceneffizienz“ agiert als unabhängige und neutrale Anlaufstelle für die 
Firmen aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Mit Unterstüt-
zung durch die Umwelttechnik BW, der Landesagentur für Umwelt-
technik und Ressourceneffizienz, sowie dem Netzwerk Ressourceneffi-
zienz wird ein sogenannter KEFF+Check vor Ort für die Unternehmen 
der Region angeboten. Der KEFF+Check ist ein kostenfreier und un-
abhängiger Ressourceneffizienz-Initialcheck, dessen Ziel es ist, insbe-
sondere im produzierenden Gewerbe für die Potenziale von ressour-
ceneffizienten Prozessen und Technologien zu sensibilisieren, auf 
Fördermöglichkeiten hinzuweisen und Optimierungsmaßnahmen 
anzustoßen.
Der KEFF+Check steht nicht in Konkurrenz zu bestehenden Beratung-
sangeboten. Die regionalen Kompetenzstellen bieten ihre Tätigkeiten 
vielmehr neutral, unentgeltlich und ausschließlich im nicht-wettbe-
werblichen Bereich an. Nach der Ersterfassung möglicher Effizienzpo-
tenziale sollen Berater, Planer und Umsetzer nach Bedarf einbezogen 
werden. INFO Beratungstermine für einen KEFF+Check können mit 
Manfred Müller Dipl. Ing. (FH), Effizienzmoderator der regionalen 
Kompetenzstelle Ressourceneffizienz Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(Sitz bei der Energieagentur in Tuttlingen, Königstraße 2),vereinbart 
werden. Kontakt ist möglich unter Telefon-Rufnummer 07461 / 908 
1818 oder E-Mail RegionSBH@keffplus-bw.de. Mehr auch unter der In-
ternetadresse der Energieagentur www.ea-tut.de.

Schramberg / Region (mm). Inflation und gestiegene Zinsen verunsi-
chern immer mehr Immobiliensuchende. Der Traum vom eigenen Haus 
trifft auf Kaufkraftverlust und einen sich verändernden Immobilien-
markt. Doch auch wenn der Erwerb eines Eigenheims für viele schwierig 
erscheint, ist der Kauf nach wie vor möglich, wenn sich Immobiliensu-
chende auf die aktuelle Marktlage einstellen. Einige Experten rechnen 
Mitte des Jahres mit einem erneuten Anstieg der Immobilienpreise, die 
je nach Immobilienklasse unterschiedlich zu spüren sein werden. Im All-
gemeinen sind die Preisentwicklungen aber auch von der Lage der Im-
mobilie abhängig, da es keine bundesweit einheitlichen Immobilienmär-
kte gibt. Durch die aktuell noch 
zurückgehende Nachfrage nach 
Objekten und sinkenden Preisen, 
können Käufer momentan besser 
mit Eigentümern über Immobi-
lienpreise verhandeln. Wer die 
Finanzierung angeht, sollte auf 
längere Laufzeiten setzen und 
mehr Eigenkapital einplanen. 

Konstanz / Region / Landkreis (mm). Auch im vierten Quartal des 
letzten Jahres trotzte das Handwerk im Kammerbezirk Konstanz den 
konjunkturellen Widrigkeiten und verzeichnete sogar eine spürbare Er-
holung wie es der jüngste Konjunkturbericht aufzeigt. 74,5 Prozent der 
Befragten beurteilten die Geschäftslage als „gut“, im Vorjahresquartal 
waren dies 66,3 Prozent. Die dunklen Wolken am Konjunkturhimmel 
haben sich allerdings nicht verzogen: Jeder Dritte erwartet Umsatzrück-
gänge. „Das Handwerk stemmt sich gegen die Krise. Die gestiegenen 
Energiekosten und Lieferengpässe bereiten den Betrieben jedoch nach 
wie vor Kopfzerbrechen. Es herrscht mit Blick auf das Jahr 2023 große 

Verunsicherung“, sagt Werner 
Rottler, Präsident der Hand-
werkskammer Konstanz. Insge-
samt rechneten Wirtschafts-
forscher mit einer Stagnation 
oder gar einem Schrumpfen der 
Wirtschaftsleistung sowie einer 
weiterhin hohen Inflationsrate 
im Land, was sich auch auf das 
Handwerk auswirken werde. Im 
Bauhauptgewerbe bezeichnen 
81,25 Prozent der Befragten 
die Geschäftslage als gut, im 
Ausbaugewerbe gar über 95 
Prozent. Die Baubranche gilt 
als Konjunktur-Lokomotive im 
Handwerk. Einen ausführlichen 
Konjunkturbericht gibt es unter 
www.hwk-konstanz.de/kon-
junktur. 

Hightech-Brücke aus FlachsEffizienzpotenziale checken 

Auf Marktlage einstellen 

Energiekosten belasten 

Bezirksleiter Christian Haas
07422 24862715
Christian.Haas@LBS-SW.de

FENSTER / HAUSTÜREN
DACHFENSTER
INSEKTENSCHUTZ
SONNENSCHUTZ
MÖBEL NACH MASS
KÜCHENRENOVIERUNG 
TÜREN UND BÖDEN
TREPPENRENOVIERUNG

SCHREINEREI · FENSTER · INNENAUSBAU

78713 SCHRAMBERG-SULGEN
TELEFON:  07422 8288

WWW.GRAF-INNENAUSBAU.DE

Gefördert 
durch

Finanziert aus Landesmitteln, 
die der Landtag Baden-Württemberg 
beschlossen hat. keffplus-sbh.de

Effi zienz ist Ihr Gewinn
Kostenfreie Unterstützung zu Energie- und Materialeffi zienz 
für Unternehmen vor Ort  T 07461 9081810
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KPF
Fenster & Türen
Wintergärten

Fenster, Türen
und Wintergärten
vom Profi
Im Kronengarten 15
78713 Schramberg-Sulgen
Telefon 07422 240717
Telefax 07422 9593688
Mobil 0174 3814919
kpffenster@aol.com

BAUEN / IMMOBILIEN

Tiefgaragenstellplatz zum
Verkauf im Zentrum von
Dunningen, elektrisches Tor mit
Fernbedienung. ☎ 0741 8283

Flachs gilt als favorisierter nach-
haltiger Baustoff beim Brückenbau. 
Foto: Universität Stuttgart

DESIGN-BY-MEIN.DE

#WERBUNGBAUEN:



FAHRE
DEINE GESCHICHTE

100 Jahre BMW Motorrad - und
Du bist Teil davon. Spüre einen
Hauch von Wahnsinn mit der 
BMW M 1000 R und entdecke
viele weitere brandheiße Modell-
neuheiten bei uns vor Ort.

Ostermontag
geöffnet
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Otto-Hahn-Straße 2
72280 Dornstetten
Tel. 07443/9646-0
www.schwizler.de

W  

  

Anzeigengröße: 1 spaltig/ 168 mm (50 x 168 mm)

Anzeigenpreis:   € 184,80 + MwSt.  inklusive Farbe

TORE TORE www.der-torbauer.de
�Tore für Garagen, Hallen und Industrie

�Einbau durch geschulte eigene Monteure

�Zuverlässig von der Nr. 1 in der Region

�Tor-Neubau, Tor-Service, Tor-Reparatur

bauer gmbh 78083 Dauchingen, Tel. 0 77 20 / 9 93 57-0

MOBILITÄT / MOTORRADSAISON 2023

Dornstetten / Region (ps). Die Motorrad Schwizler GmbH in Dornste-
tten (Landkreis Freudenstadt) ist ein zuverlässiges Familienunterneh-

men in der Region, wenn es 
um das Thema Motorrad-
fahren geht. Seit mehr als 40 
Jahren bietet das Motorrad-
Fachgeschäft erstklassigen 
Service rund ums BMW Mo-
torrad. Vom Fahrzeugkauf 
über Werkstatt-Service, Fah-
rerausstattung sowie Origi-
nal-Zubehör, Original-Teile 
oder Reifenservice - alles 
gibt es aus einer Hand. Spe-
ziell organisierte Kunden-
ausfahrten und Info-Veran-
staltungen runden das Profil 
ab: Egal ob onroad oder off-
road, Motorradträume wer-
den bei Motorrad Schwizler 
wahr. Der Kunde steht im 
Mittelpunkt und es beraten 
Mitarbeiter, die selbst die 
Leidenschaft zum Motorrad-
fahren teilen und somit die 
Wünsche gut verstehen. 
INFO Start in die neue 
Motorradsaison 2023 bei 
Motorrad Schwizler ist am 
Ostermontag, 10. April 
2023. Individuelle Beratung 
und Probefahrten zählen 
am Öffnungstag zum Pro-
gramm. Zudem werden die 
aktuellen BMW Motorrad 
Modelle im Showroom am 
Standort in der Otto-Hahn-
Straße 2 präsentiert - seit 
wenigen Tagen vor Ort sind 
die BMW M 1000 R und die 
BMW R 1250 RS. Hinzu war-
ten weitere Highlights im 
Jubiläumsjahr von BMW 
Motorrad neu eingetroffen. 
Mehr zum Aktionstag und 
Motorrad Schwizler unter 
Telefon 07443/9646-0 oder 
www.schwizler.de.

Stuttgart / Region (mm). Elektrische Lastenräder als klimafreundliche 
Transportmittel sind zunehmend im Einsatz. Um Fahrer und Akku zu 
schonen, zählt dabei jedes Kilo. Forschende der Universität Stutt-
gart haben nun zusammen mit der Firma Radkutsche in Nehren ein 
Akkuwechsel-Containersystem für Lastenräder entwickelt, das auf 
Flachsfasern und biobasierten Kunststoff setzt und besonders leicht 
und nachhaltig ist. Das Projekt „CoaLa“ (Biobasiertes Containersy-
stem adaptiert an ein neues, fahrerunterstützendes Lastenrad für den 
Lieferverkehr auf der letzten Meile) hat das Ziel, den innerstädtischen 

Lieferverkehr nach-
haltiger zu machen. 
Bei der Radkutsche 
GmbH wurde hier-
für ein System ent-
wickelt, bei dem 
Container mit dem 
Fassungsvermögen 
einer Europalette 
an zentraler Stelle 
deponiert und mit 
einem eigens ent-
wickelten Fahrrad 
ausgefahren wer-
den. Nach dem Ver-
teilen der Ladung 

werden die leeren Container zum Depot zurückgebracht. Dort wird 
der Akku aufgeladen, während mit dem Rad der nächste Container 
ausgefahren wird. Am Institut für Flugzeugbau (IFB) der Universität 

Stuttgart wiederum arbeiteten Forschende an der Nachhaltigkeit der 
Materialien und an den Fertigungsprozessen für die Container. „Be-
sonders wichtig war es uns, einen möglichst hohen Anteil nachwach-
sender Rohstoffe bei gleichzeitig geringem Gewicht zu erreichen“, 
erklärt Projektleiter Mathias Engelfried am IFB. „Daher fiel die Wahl 
auf Flachsfasern in Kombination mit einem biobasierten Kunststoff. 
Damit lassen sich ähnliche mechanische Eigenschaften wie mit Glas-
faserkunststoffen erreichen.“ In den Container wurden das von der 
Firma Radkutsche im Projekt entwickelte Energiekonzept und die 
Anbindungspunkte zum Lastenrad integriert. Dadurch, dass der Akku 
in den Container integriert ist, wird das Lastenrad beim Beladen mit 
einem neuen Container gleichzeitig mit einem vollen Akku versorgt. 
Ein zusätzliches Solarmodul auf dem Container sorgt für eine höhere 
Reichweite und eine autarke Ladung abseits eines Stromanschlusses, 
während der Container auf seinen Einsatz wartet. Dabei ist das La-
stenfahrrad so konstruiert, dass der Container ohne zusätzliche Hilfe 
gewechselt werden kann, wodurch das System besonders flexibel ist.

Schramberg / Region (ps). Ab April beginnt für viele Motorradfahrer 
wieder die schönste Jahreszeit. Gut sechs Millionen Motorradfahrer in 
Deutschland setzen sich auf ihre Maschinen und starten in die Motor-
radsaison. Motorradfahrer sollten es nach der Winterpause aber erst 
einmal langsam wieder angehen lassen, um sich wieder allmählich an 
die Gesetzmäßigkeiten auf zwei Rädern zu gewöhnen, empfiehlt der 
ADAC. Neben dem Fahrerkönnen benötigen demnach Motorradfahrer 
auch körperliche Fitness. Unterwegs sein mit dem Motorrad fordert 
körperlich und mental, deshalb sei regelmäßiges Training ganz normal 
ist. Für die ADAC-Experten gilt deshalb der Grundsatz: Wer wirklich 
fit ist, kann auch das Risiko einschätzen und sicher auf zwei Rädern 
unterwegs sein, ohne den Spaß am Fahren zu verlieren. Wer mit der 
richtigen Fahrtechnik und mit kompletter Schutzkleidung unterwegs 
ist, wer vorausschauend fährt und für die anderen mitdenkt, der ver-
ringert sein Unfallrisiko um ein Vielfaches. Zu üben sind die richtige 
Blickführung, Lenk- und Kurventechnik sowie Schräglage und Schräg-
lagenwechsel. Auch Bremsen und Ausweichen sollten immer wieder 
trainiert werden, damit man im Notfall schnell handeln kann. Jeder 
Motorradfahrer sollte daran denken, dass er aufgrund seiner sch-
malen Silhouette leicht von Autofahrern übersehen werden kann. 
Außerdem unterschätzen viele Autofahrer, wie schnell ein Motorrad 
beschleunigen kann. Ganz besonders gefährlich wird es, wenn Auto 
und Motorradfahrer beim Kurvenfahren ihre Spur nicht halten können, 
oder wenn Autofahrer wegen des so genannten toten Winkels ein Mo-
torrad übersehen. ADAC Fahrsicherheitstrainings werden für Motor-
radfahrer empfohlen. Mehr auch unter www.adac.de.

Saisonstart bei Motorrad Schwizler 

Flexibles Akkuwechsel-Containersystem für elektrische Lastenräder 

Sichere Fahrt auf zwei Rädern 

Für ein elektrisch betriebenes Schwerlast-Fahrrad 
hat die Universität Stuttgart ein Akkuwechsel-
Containersystem erfolgreich entwickelt. 
Foto: Universität Stuttgart / IFB

rainer
Durchstreichen



FREIZEIT / REISEN

Klösterle am Arlberg / Sonnenkopf (mm). Das weit über die Grenzen 
Vorarlbergs hinaus bekannte und beliebte Familienskigebiet „Son-
nenkopf“ im Klostertal ist sehr angenehm und äußerst stressfrei über 
die Arlberg Schnellstraße (S16) mit eigener Ausfahrt zu erreichen. 
Das attraktive Pistenangebot bietet pures Skivergnügen und macht 

den Sonnenkopf als Naturschneeparadies am Fuße des Arlbergs zu 
einem beliebten Treffpunkt für alle begeisterten Wintersportler. Ob 
Anfänger oder Könner, am Sonnenkopf findet jeder sein ganz per-
sönliches Skierlebnis. Neben dem tollen Familienangebot zählt der 
Sonnenkopf zu einem der schönsten Freeride-Gebiete überhaupt. All 
jene, die dem Skifahren abseits der Pisten frönen, kommen auf den 
frisch verschneiten Tiefschneehängen voll auf ihre Kosten.
Eine atemberaubende zwei Kilometer lange Rodelbahn von der Berg- 
zur Mittelstation rundet das attraktive Freizeitangebot am Sonnen-
kopf ab und ist eine absolute Bereicherung im Skigebiet. Für Wander-
freunde gibt es gleich drei wunderschöne Winterwanderwege. Die 
Stille der Natur ermöglicht abseits der Pisten, Kraft und Energie zu 
tanken. In der Berggastronomie kommen all jene voll auf Ihre Kosten, 
die freundliche Bedienung, typisch österreichische Gemütlichkeit 
und kulinarische Genüsse in traumhafter Kulisse genießen möchten. 
Ein beliebter Treffpunkt für alle Après-Ski Freunde ist die „KELO-Bar“, 
die sich in unmittelbarer Nähe zur Talstation der Sonnenkopfbahn 
befindet. Dort findet jeder erlebnisreiche Skitag einen tollen, gemüt-
lichen und unterhaltsamen Ausklang. INFO Die Wintersaison am 
Sonnenkopf dauert bis zum 16. April 2023, täglich von 8. 45 bis 16 
Uhr. Mehr zum Ski- und Freizeitgebiet am Fuße des Arlbergs unter 
www.sonnenkopf.com. 

Schramberg-Sulgen (mm). Die „Träume leben GmbH - Canada Dream 
Tours“ mit Standort in Schramberg-Sulgen (Mariazeller Straße 75) ist 
kompetenter und spezialisierter Reiseveranstalter für individuell ge-
plante sowie auch begleitete Kanadareisen. Die Kunden von Canada 
Dream Tours (CDT) profitieren durch langjährige Erfahrungen der 
CDT-Experten und kommen in den Genuss guter fachlicher Beratung 
und Betreuung. „Persönlich, mit Leidenschaft und Kompetenz - Ihre 
TraumReise wird wahr! Das atemberaubend schöne Land Kanada ist 
unsere Motivation!“, steht als Slogan von CDT mit den Geschäftsfüh-
rern Manuela Wagner und Robert Wassermann. Auf dem Programm 
stehen besondere Kleingruppenreisen in „Nova Scotia“. Die Reisen 
(Gruppengröße 4 - 8 Personen) werden vom CDT-Team selbst oder 
durch persönlich bekannte Kanada-Spezialisten begleitet. Es geht 
nicht von einem zum nächsten Fotostopp. Vielmehr werden besonde-
re Begegnungen und das Lebensgefühl Kanadas - Freiheit, Weite und 
Abenteuer – zum Erlebnis. INFO Mehr zum CDT-Reiseveranstalter un-
ter Telefon 07422 / 242 94 75, mail@canadadreamtours.de oder den 
Webadressen www.kanadareise.de, Facebook und Instagram.

Beuron / Donautal (mm). Der Naturpark Obere Donau mit dem Haus 
der Natur in Beuron (Landkreis Sigmaringen) stellt das Jahresprogramm 
2023 unter das Thema „Erholung (in) der Natur“. Damit soll in den Fokus 
gerückt werden, das Freizeitverhalten so zu gestalten, sich draußen gut 
zu erholen und gleichzeitig der Natur aber genügend Freiraum zu lassen. 
Das Donautal und die Umgebung sind landschaftlich sehr reizvoll, aber 
zugleich auch bedeutender Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Rund 
um das Thema gibt es verschiedene Exkursionen, Workshops und Se-
minare. Beim Waldbaden oder Yoga im Blumenfeld lässt es sich perfekt 
an der frischen Luft erholen und zur Ruhe kommen. Es sind über das Jahr 
auch wieder zwei Infomarathons geplant, bei denen Erholungssuchen-
den direkt im Gelände Ansprechpersonen zur Verfügung stehen und 
verschiedene Mitmachaktionen angeboten werden. Mehr zum Jahres-
programm und dem Naturpark unter www.nazoberedonau.de.

Frühjahrsskilauf am „Sonnenkopf“

Kanada-Traumreise erleben

Erholung in der Natur 

Skierlebnis für die ganze Familie ist am Sonnenkopf im Klostertal am 
Fuße des Arlbergs bis Mitte April garantiert. Zu attraktiven Pisten gibt es 
auch schöne Schneewanderwege und eine kulinarische Genussvielfalt im 
Bergrestaurant. Foto: Klostertaler Bergbahnen

Wintersaison vom 02. Dezember 2022 bis 16. April 2023 – täglich von 08:45 bis 16:00 Uhr
6754 Klösterle am Arlberg   |  T.: +43 5582 292-0   |  info@sonnenkopf.com   |  www.sonnenkopf.com

Stressfreie Anfahrt: Direkt an der Arlberg 
Schnellstraße (S16) mit eigener Ausfahrt

Winter erleben
wo Sonne & Schnee zuhause sind!

bis 16. April 2023 - täglich von 08:45 Uhr bis 16:00 Uhr

Noch auf der Suche 
nach DEM besonderen 

Reiseerlebnis?

Entscheiden Sie sich noch bis Ende 
April für dieses ganz besondere 
Reiseerlebnis und wir laden Sie 

zum traditionellen Red Lobster
(Hummer) Essen ein!

Besondere Bilder – 
besondere Erlebnisse!

Maritimes Kanada 
– Natur Pur!

Fotowandern im 
herbstlichen 
Nova Scotia

CanadaDreamTours | eine Marke von Träume leben GmbH 
Mariazellerstr. 75 | 78713 Schramberg – Sulgen

Tel.: +49 (0) 7422 / 2429475 | mail@canadadreamtours.de | www.KanadaReise.de




